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Energieberatung

Kostenlose Energieberatung der Energieagentur Rhein-Sieg in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW am 20. April 
2022, 14 bis 17.45 Uhr, Kliehof Bornheim; Anmeldung erforder-
lich: 02242 96930-0 oder info@energieagentur-rsk.de

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon:	 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail:	 sbbmail@sbbonline.de
Homepage:	 www.stadtbetrieb-bornheim.de
Öffnungszeiten Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag	 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr
1. + 3. Sa. im Monat	 09:00 - 13:00 Uhr 

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail:	 info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage:	 www.vhs-bornheim-alfter.de

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter www.stadtbetrieb-bornheim.de

Service

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon: 	 02222 3716
Zugang nur mit Online-Ticket!

Aktuelle Infos und Tickets gibt es unter: 
www.hallenfreizeitbad.de

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail:	 stadtbuecherei@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de/stadtbuecherei

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU	  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD	  02222 9956331, fraktion@spd-bornheim.nrw
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
ABB  0151-72211101, bornheimer123@yahoo.de

Fraktionen

Bürgersprechstunde in der Regel jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat ab 16 Uhr. Anmeldung notwendig unter  02222 945-101

Bürgermeister

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift: 	 Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus:	 Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon:	 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail:	 info@stadt-bornheim.de
Homepage: 	 www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch	 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag	 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag	 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 02222 945-181 oder -182
Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag	 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag	 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Amt für Soziales, Wohnen und Inklusion: 
mittwochs geschlossen
Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag		  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich	 15:00 - 18:00 Uhr
Nähere Informationen: www.bornheim.de/oeffnungszeiten
Besucher aller Dienststellen müssen einen medizinischen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Es gilt die 3G-Pflicht.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden – soweit nicht anders angegeben – im Ratssaal des
Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2, statt.

Die Termine gelten vorbehaltlich möglicher Einschränkungen.
Bitte beachten Sie zur Teilnahme die aktuell geltende Coronaschutzverordnung.

In den Sitzungsräumlichkeiten ist mindestens eine medizinische Maske zu tragen. Das Tragen 
einer FFP2-Maske ist freiwillig. Von der Verpflichtung zum Tragen einer Maske sind Personen 
ausgenommen, die aus medizinischen Gründen keine Maske tragen können. Dies ist durch ein 

ärztliches Zeugnis nachzuweisen.
Ein beaufsichtigter -kostenfreier- Selbsttest kann vor den Sitzungsräumlichkeiten durchgeführt 

werden. Bitte erscheinen Sie dazu ausreichend früh vor der Sitzung, um den Test noch in Ruhe 
durchführen zu können.

Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass nur eine begrenzte Anzahl an Publikumsplätzen zur 
Verfügung steht. Diese werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben.

Sie können sich als Gast per Mail an claudia.gronewald@stadt-bornheim.de oder telefonisch 
unter 02222 945-218 anmelden.

Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de
oder unter session.stadt-bornheim.de.

Die nächsten Sitzungen 
Ausschuss für Umwelt, Klima,

Landwirtschaft, Wald und Natur
Mittwoch, 27.04.2022, 18 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 28.04.2022, 18 Uhr
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Stadt Bornheim
Rhein-Sieg-Kreis
Wahlkreis: 27 Rhein-Sieg-Kreis III – Euskirchen III

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht  
in das Wählerverzeichnis  

und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl des 
18. nordrhein-westfälischen Landtags am 15. Mai 2022

Amtliche Bekanntmachung

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die
�Stimmbezirke der Stadt Bornheim liegt in der Zeit vom 
25. bis 29. April 2022 während der Dienststunden von 
Montag, den 25. April 2022 bis Mittwoch, den 27. April 
2022: 
jeweils von 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
am Donnerstag, den 28. April 2022: 
von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr, 
Freitag, den 29. April 2022: 
von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr, 
�im Rathaus der Stadt Bornheim, Rathausstr. 2, Zimmer 
904, zu jedermanns Einsicht aus. Jeder Wahlberechti-
ge kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu sei-
ner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, 
hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
die Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen 
ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Da-
tensichtgerät möglich. Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvoll- 
ständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätes-
tens am 29. April 2022 bis 12:30 Uhr, beim Bürgermeis-
ter der Stadt Bornheim, Rathausstr. 2, 53332 Bornheim, 
Einspruch einlegen. Der Einspruch ist schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift einzulegen (Zimmer 
904).

3. 	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis einge- 
tragen sind, erhalten bis spätestens zum 24. April 2022 
eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss innerhalb der Einsichtsfrist Einspruch ge-
gen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragen werden und die bereits ei-
nen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
	 (Nummer und Name)
	 27 Rhein-Sieg-Kreis III – Euskirchen III

�	� durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. 	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	� ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2		�  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
		  a)	� wenn er nachweist, dass er aus einem von ihm 

nicht zu vertretenden Grund die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis (29. April 2022) ver-
säumt hat;

		  b)	� wenn er nachweist, dass er aus einem von ihm 
nicht zu vertretenden Grund nicht in das Wähler-
verzeichnis aufgenommen worden ist;

		  c)	� wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Einspruchsfrist entstanden ist 
oder sich herausstellt.

	� Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 13. Mai 2022, 
18:00 Uhr, beim Bürgermeister der Stadt Bornheim 
mündlich oder schriftlich beantragt werden. Der Antrag 

kann online über www.bornheim.de, per E-Mail an wahl-
buero@stadt-bornheim.de oder per Fax an 02222/945-
172 gestellt werden.

	� Der Antrag muss folgende Angaben enthalten: Famili-
ennamen, Vornamen, Geburtsdatum und Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

	� Eine fernmündliche Antragstellung ist unzulässig. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt wer-
den. Ein ärztliches Attest kann verlangt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm 
der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann 
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stel-
len. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter 
mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	� Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der 
Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, 
so erhält er mit dem Wahlschein zugleich

	 - 	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
	 - 	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 - 	� ein amtlicher roter Wahlbriefumschlag auf dem 

die vollständige Anschrift, an die der Wahlbrief zu 
übersenden ist, sowie die Bezeichnung der Ge-
meindebehörde, die den Wahlschein ausgestellt 
hat (Ausgabestelle), und die Wahlscheinnummer 

oder der Stimmbezirk angegeben sind, und
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
	� Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 

für eine andere Person ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zum Empfang der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde 
vor Empfang der Unterlagen schriftlich zu versichern. 
Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person aus-
zuweisen.

	� Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich 
den Stimmzettel, legt ihn in den blauen Stimmzettel-
umschlag, der zu verschließen ist, unterzeichnet die 
auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Ei-
des statt, steckt den unterschriebenen Wahlschein und 
den blauen Stimmzettelumschlag in den roten Wahl-
briefumschlag und verschließt diesen.

	� Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel, dem Stimmzettelumschlag und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tage bis 18:00 Uhr eingeht.

	� Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG 
als Standardbrief ohne besondere Versendungsform 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

(Hinweis: Zur Verbesserung der Lesbarkeit wurde auf die 
Ergänzung der weiblichen Formulierungen verzichtet.)

Bornheim, den 29.03.2022
Stadt Bornheim
- Der Bürgermeister -
gez. Christoph Becker

Öffentliche Verkündung der Ordnungsbehördlichen  
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen 

an Sonn- und Feiertagen in der Ortschaft Bornheim am 15.05.2022
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Ge-
setzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – 
LÖG NRW) vom 16. November 2006 
(GV NRW S.516), in der zurzeit gülti-
gen Fassung in Verbindung mit § 3 
Abs. 1, § 27 Abs.  1 und 4 sowie § 34 
Abs. 1 des Gesetzes über den Aufbau 
und die Befugnisse der Ordnungsbe-
hörden für das Land Nordrhein-West-
falen (OBG NRW) vom 13. Mai 1980 (GV 
NRW S.528) in der zurzeit gültigen 
Fassung und § 41 Abs. 1 Buchst. f der 

Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen vom 14. Juli 
1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit gül-
tigen Fassung, wird von der Stadt 
Bornheim als örtliche Ordnungsbe-
hörde gemäß Beschluss des Rates 
der Stadt Bornheim vom 17.03.2022 
folgende ordnungsbehördliche Ver-
ordnung erlassen:

§ 1 Verkaufsstellenöffnung

Verkaufsstellen gemäß § 3 Abs. 1 LÖG 

NRW, dürfen in Bornheim innerhalb 
des gemäß § 2 LÖG NRW bestimmten 
räumlichen Geltungsbereichs, vgl. § 2 
dieser Verordnung, am folgenden 
Sonn- und Feiertag in der Zeit von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
am 15.05.2022 anlässlich der „Klein-
kirmes mit Bornheimer Frühling und 
Spargelfest“

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich die-

ser Verordnung wird wie folgt be-
stimmt (Anlage 1): 
Königstraße 41 – 103, Peter-Fryns-
Platz, Peter-Hausmann-Platz 3

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 
dieser Verordnung eine Verkaufsstel-
le außerhalb der durch diese Verord-
nung zugelassenen Zeiten und/oder 
Verkaufsstellen außerhalb des zuge-
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Öffentliche Verkündung der Ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 

Sonn- und Feiertagen in der Stadt Bornheim anlässlich des 
Weihnachtsmarktes am 27.11.2022

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Ge-
setzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – 
LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV 
NRW S.516), in der zurzeit gültigen 
Fassung in Verbindung mit § 3 Abs. 1, § 
27 Abs. 1 und 4 sowie § 34 Abs. 1 des 
Gesetzes über den Aufbau und die Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden für 
das Land Nordrhein-Westfalen (OBG 
NRW) vom 13. Mai 1980 (GV NRW S.528) 
in der zurzeit gültigen Fassung und § 
41 Abs. 1 Buchst. f der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfa-
len vom 14. Juli 1994 (GV NW S. 666) in 
der zurzeit gültigen Fassung, wird von 
der Stadt Bornheim als örtliche Ord-
nungsbehörde gemäß Beschluss des 
Rates der Stadt Bornheim vom 
17.03.2022 folgende ordnungsbehörd-
liche Verordnung erlassen:

§ 1 Verkaufsstellenöffnung

Verkaufsstellen gemäß § 3 Abs. 1 LÖG 
NRW, dürfen in Bornheim innerhalb 
des gemäß § 2 LÖG NRW bestimmten 
räumlichen Geltungsbereichs, vgl. § 2 
dieser Verordnung, am folgenden 
Sonn- und Feiertag in der Zeit von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
am 27.11.2022 anlässlich des „Weih-
nachtsmarktes“.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieser 
Verordnung wird wie folgt bestimmt 
(Anlage 1): 
Für die Veranstaltung „Weihnachts-
markt“ im Ortsteil Bornheim:

Königstraße 41 – 103, Peter-Fryns-
Platz, Peter-Hausmann-Platz 3

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 
dieser Verordnung eine Verkaufsstelle 
außerhalb der durch diese Verord-
nung zugelassenen Zeiten und/oder 
Verkaufsstellen außerhalb des zuge-
lassenen räumlichen Bereichs offen-
hält.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann ge-
mäß § 12 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 2 LÖG 
NRW mit einer Geldbuße bis zu 5.000 
Euro geahndet werden.
(3) Über Absatz 1 hinaus bleibt die 
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 
nach dem Gesetz zur Regelung der La-
denöffnungszeiten (Ladenöffnungs-
gesetz – LÖG NRW) von dieser Verord-

nung unberührt.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche 
nach dem Tag ihrer Verkündung in 
Kraft.

Verkündung: Vorstehende Ordnungs-
behördliche Verordnung über das Of-
fenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen in der Ortschaft 
Bornheim am 27.11.2022 wird hiermit 
gemäß § 33 Abs. 1 Satz 2 des nord-
rhein-westfälischen Gesetzes über 
Aufbau und Befugnisse der Ordnungs-
behörden – Ordnungsbehördengesetz 
(OBG NRW) verkündet.

Bornheim, den 01.04.2022
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Auslobung des Heimatpreises: 

Heimat.Zukunft.Nordrhein-Westfalen.  
Wir fördern, was Menschen verbindet.

Wer kann sich für den Heimat-Preis 
bewerben?
Vereine, Organisationen und Initiati-
ven der ehrenamtlich Engagierten im 
Stadtgebiet Bornheim

Bewerbung
Schriftliche Bewerbungen werden bei 
der Stadtverwaltung, Amt 11.2, Rat-
hausstraße 2, 53332 Bornheim oder 
per E-Mail an HeimatPreis@Stadt-
Bornheim.de entgegengenommen. 
Bewerbungsschluss ist der 
07.07.2022.

Welche inhaltlichen Vorgaben gibt 
es?
Der Rat hat folgende Entscheidungs-

kriterien festgelegt, die sich in den 
Initiativen, Projekten oder Vorhaben 
widerspiegeln sollten.

Grundsatz
1. Beitrag zur Förderung von Integra-
tion und gesellschaftlichem Zusam-
menhalt

Herausforderungen
2. Beitrag zum Erhalt und zur öffentli-
chen Sichtbarmachung von Informa-
tionen über die Geschichte und das 
kulturelle Erbe
3. Beitrag zur Attraktivitätssteigerung 
öffentlicher oder öffentlich zugängli-
cher Orte und Plätze
4. Beitrag zur Aus- und Weiterbildung 

-insbesondere von Kindern und Ju-
gendlichen
5. Umsetzung von innovativen Projek-
ten zum Thema „Heimat“ und der Aus-
einandersetzung mit der Erlebbarkeit 
eines modernen Heimat-Begriffs

Um eine Förderung erhalten zu kön-
nen, sollte der Antragsteller mindes-
tens das grundsätzliche Auswahlkri-
terium erfüllen. 

Höhe der Förderung: Der Förderpreis 
in Höhe von 5.000,00 € wird in drei 
Preiskategorien wie folgt verliehen:
1. Platz 2.500,00 €
2. Platz 1.500,00 €
3. Platz 1.000,00 €

Öffentliche Verkündung der Ordnungsbehördlichen  
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 

Sonn- und Feiertagen in der Stadt Bornheim anlässlich der Born-
heimer Großkirmes mit Bornheim Live! - Bornheimer Gewerbe-

schau und Automeile am 04.09.2022
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Ge-
setzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz 
– LÖG NRW) vom 16. November 2006 
(GV NRW S.516), in der zurzeit gültigen 
Fassung in Verbindung mit § 3 Abs. 1, 
§ 27 Abs. 1 und 4 sowie § 34 Abs. 1 des 
Gesetzes über den Aufbau und die Be-
fugnisse der Ordnungsbehörden für 
das Land Nordrhein-Westfalen (OBG 
NRW) vom 13. Mai 1980 (GV NRW S.528) 
in der zurzeit gültigen Fassung und § 41 
Abs. 1 Buchst. f der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
14. Juli 1994 (GV NW S. 666) in der zur-
zeit gültigen Fassung, wird von der 
Stadt Bornheim als örtliche Ordnungs-
behörde gemäß Beschluss des Rates 
der Stadt Bornheim vom 17.03.2022 
folgende ordnungsbehördliche Verord-
nung erlassen:

§ 1 Verkaufsstellenöffnung

Verkaufsstellen gemäß § 3 Abs. 1 LÖG 
NRW, dürfen in Bornheim innerhalb 
des gemäß § 2 LÖG NRW bestimmten 
räumlichen Geltungsbereichs, vgl. § 
2 dieser Verordnung, am folgenden 
Sonn- und Feiertag in der Zeit von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
Am 04.09.2022 anlässlich der „Großkir-
mes mit Bornheim Live! - Bornheimer 
Gewerbeschau und Automeile“

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieser 
Verordnung wird wie folgt bestimmt 
(Anlage 1):
Für die Veranstaltung am 04.09.2022 
anlässlich der „Großkirmes mit Born-

heim Live! - Bornheimer Gewerbe-
schau und Automeile“ im Ortsteil Born-
heim: 
Königstraße 41 – 103, Peter-Fryns-
Platz, Peter-Hausmann-Platz 3

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 
dieser Verordnung eine Verkaufsstelle 
außerhalb der durch diese Verordnung 
zugelassenen Zeiten und/oder Ver-
kaufsstellen außerhalb des zugelasse-
nen räumlichen Bereichs offenhält.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß 
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 2 LÖG NRW 
mit einer Geldbuße von bis zu 5.000 
Euro geahndet werden.
(3) Über Absatz 1 hinaus bleibt die Ahn-
dung von Ordnungswidrigkeiten nach 
dem Gesetz zur Regelung der Laden-
öffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz 

– LÖG NRW) von dieser Verordnung un-
berührt.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche 
nach dem Tag ihrer Verkündung in 
Kraft.

Verkündung: Vorstehende Ordnungs-
behördliche Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen in der Ortschaft 
Bornheim am 04.09.2022 wird hiermit 
gemäß § 33 Abs. 1 Satz 2 des nordrhein-
westfälischen Gesetzes über Aufbau 
und Befugnisse der Ordnungsbehör-
den – Ordnungsbehördengesetz (OBG 
NRW) verkündet.

Bornheim, den 01.04.2022
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker, Bürgermeister

Öffentliche Verkündung der Ordnungsbehördlichen  
Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 

Sonn- und Feiertagen in der Stadt Bornheim,  
Ortschaft Hersel am 18.09.2022

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Ge-
setzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – 
LÖG NRW) vom 16. November 2006 (GV 
NRW S.516), in der zurzeit gültigen Fas-
sung in Verbindung mit § 3 Abs. 1, § 27 
Abs. 1 und 4 sowie § 34 Abs. 1 des Ge-
setzes über den Aufbau und die Befug-
nisse der Ordnungsbehörden für das 
Land Nordrhein-Westfalen (OBG NRW) 
vom 13. Mai 1980 (GV NRW S.528) in der 
zurzeit gültigen Fassung und § 41 Abs. 1 
Buchst. f der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen vom 14. 
Juli 1994 (GV NW S. 666) in der zurzeit 
gültigen Fassung, wird von der Stadt 
Bornheim als örtliche Ordnungsbehör-
de gemäß Beschluss des Rates der 
Stadt Bornheim vom 17.03.2022 für die 
Ortschaft Hersel, folgende ordnungs-
behördliche Verordnung erlassen:

§ 1 Verkaufsstellenöffnung

Verkaufsstellen gemäß § 3 Abs. 1 LÖG 
NRW dürfen in Hersel innerhalb des ge-
mäß § 2 LÖG NRW bestimmten räumli-
chen Geltungsbereichs, vgl. § 2 dieser 
Verordnung, am 18.09.2022 aus Anlass 
des „Herseler Herbst“ in der Zeit von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieser 
Verordnung wird wie folgt bestimmt 
(Anlage 1):
Rheinstraße zwischen Hausnummer 
79 und 245 sowie den Hausnummern 
110 - 236, Mertensgasse zwischen Ein-
mündung Rheinstraße und Gartenstra-
ße, Bierbaumstraße zwischen Einmün-

dung Rheinstraße und Hausnummer 3, 
Richard-Piel-Straße zwischen Haus-
nummer 1 und 5, Moselstraße zwischen 
Einmündung Elbestraße und Rhein-
straße.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vor-
sätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 
dieser Verordnung eine Verkaufsstelle 
außerhalb der durch diese Verordnung 
zugelassenen Zeiten und/oder Ver-
kaufsstellen außerhalb des zugelasse-
nen räumlichen Bereichs offenhält.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß 
§ 12 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 2 LÖG NRW 
mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro 
geahndet werden.
(3) Über Absatz 1 hinaus bleibt die Ahn-
dung von Ordnungswidrigkeiten nach 
dem Gesetz zur Regelung der Laden-
öffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz 

– LÖG NRW) von dieser Verordnung un-
berührt.

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche 
nach dem Tag ihrer Verkündung in 
Kraft.

Verkündung: Vorstehende Ordnungs-
behördliche Verordnung über das Of-
fenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- 
und Feiertagen in der Ortschaft Born-
heim am 18.09.2022 wird hiermit ge-
mäß § 33 Abs. 1 Satz 2 des 
nordrhein-westfälischen Gesetzes 
über Aufbau und Befugnisse der Ord-
nungsbehörden – Ordnungsbehörden-
gesetz (OBG NRW) verkündet.

Bornheim, den 01.04.2022
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker, Bürgermeister

lassenen räumlichen Bereichs offen-
hält. (2) Die Ordnungswidrigkeit kann 
gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 1 i. V. m. Abs. 2 
LÖG NRW mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 Euro geahndet werden.
(3) Über Absatz 1 hinaus bleibt die 
Ahndung von Ordnungswidrigkeiten 
nach dem Gesetz zur Regelung der La-
denöffnungszeiten (Ladenöffnungs-
gesetz – LÖG NRW) von dieser Verord-
nung unberührt. 

§ 4 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche 
nach dem Tag ihrer Verkündung in 
Kraft.

Verkündung: Vorstehende Ordnungs-
behördliche Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonn- und Feiertagen in der Ortschaft 
Bornheim am 15.05.2022 wird hiermit 

gemäß § 33 Abs. 1 Satz 2 des nord-
rhein-westfälischen Gesetzes über 
Aufbau und Befugnisse der Ordnungs-
behörden – Ordnungsbehördengesetz 
(OBG NRW) verkündet.

Bornheim, den 01.04.2022
Stadt Bornheim
gez. Christoph Becker, Bürgermeister


